
Die Personalisierte Medizin in der Arztpraxis

Eine Illusion oder eine Vision?
Der Hausarzt, die Hausärztin stehen in der Schweiz jetzt
und zukünftig vermehrt unter Druck. Als weitere Herausfor-
derung gesellt sich die Personalisierte Medizin oder Indivi-
dualisierte Medizin dazu. Die Frage, wann diese in der Haus-
arztpraxis Einzug nehmen wird, bleibt offen. Der Engelberg
Dialog an Science 2011 Personalisierte Medizin" (1)
brachte in dieser Frage keine Klarheit, manche Experten
sprechen von einem Zeitraum von fünf bis zehn Jahren bis
zur Etablierung.

Was
versteht sich unter Personalisierter Medizin? Im neuer-

lich erschienenen PwC White Paper 2011(2) wird die folgen-
de Definition präsentiert Personalisierte Medizin ist ein medizi-
nisches Modell, das generell die Kundenorientierung der Gesund-
heitsversorgung in den Vordergrund stellt, in dem wo immer mög-
lich die Entscheide und Behandlungen auf den einzelnen Patienten
zugeschnitten werden. In der neueren Zeit geht es dabei in erster Li-
nie um den systematischen Einsatz individueller Informationen ei-
nes Patienten, um damit dessen Vorsorge und dessen therapeuti-
sche Behandlung zu optimieren."

Diese Interpretation reicht sehr weit, denn sie macht die Ent-
wicklung des eHealth (IT mit Datentransfer, elektronisches Patien-
tendossier, Gesundheitsportal, etc) zu einem Standbein der Perso-
nalisierten Medizin. Das zweite Standbein der Personalisierten Me-
dizin bildet das neue Wissen, welches die System Biologie (3) in die
Medizin (Genomanalyse, Gensequenzierung, Biomarker, etc) ein-
bringt. Die stark geförderte und von Venture Capital (4) finanzier-

te Life Science Forschung vermittelt neue medizinische Erkenntnis-
se, die zu spezifischer Diagnostik und gezielterer medikamentöser
Therapie führen könnten. Man findet sich auf dem Weg zur mass-
geschneiderten Medizin. Jeder Patient, jede Patientin erhält eine in-
dividuell massgeschneiderte Therapie. Nach Uta Francke (1) in ih-
rem Vortrag "P4 Medicine and web-based Participatory Research"
soll das Gesundheitswesen der Zukunft proaktiver werden und die
Medizin sich P4, Predictive, Personalized, Preventive und Partici-
patory" verhalten.
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Das Genom
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Senkt Personalisierte Medizin Kosten?
Durch den Einsatz der Personalisierten Medizin, so wird von den
Befürwortern behauptet, sollen die Kosten in der Gesundheitsver-
sorgung sinken. Dies soll durch erhöhte Effizienz und weniger Ne-
benwirkungen erreicht werden. Wir wissen, das Gesundheitswesen
in der Schweiz wird jedoch immer teurer, nicht zuletzt durch den
Eintritt neuer Akteure, welche die bisherigen traditionellen Leis-

tungserbringer (Ärzte, Hebammen, Labo-
ratorien, Pflegefachpersonen, Physiothe-
rapeuten, Spitäler, etc) ergänzen, respekti-
ve konkurrenzieren. Es sind die Gase-Ma-
nager, die Ökonomen, die Statistiker, die
EDV Leute, die Experten der Qualitäts-
sicherung, usw. welche sich nun auch ein
Stückchen des Gesundheitskuchens ab-
schneiden. Die Kosten im Gesundheits-
wesen steigen munter weiter. Und mit der
personalisierten Medizin tritt gleich eine
ganze Disziplin, die System Biologie an.
Die System Biologen werden sich in der
Gesundheitsversorgung beteiligen wollen.

Die Arztpraxisstruktur hat bereits viele

Informational entity
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AATAAGTTATATAGACGACAAAATTATACATATAACGA
ATTCGGATTTCTGTTAACACCTGGAAAAGATAATTATA
GTGTATTCCCAAAACATTATACACTCAAAGGAATTGTT
GAGAATTTTACAAATAAACTCGTTTCCGCAAATTCCTC
TGTTTTATTTTATGGACAAGAGTATGGTTTGACTATAT
TTCAAAATTTTATTACACATITTGGTTTCAGTGTAAAA
CCAAAAATTTTGGATATTCTAGAAAAGATCGTAGACCA
ACAAACAAAACTTCTATATGACGATATCGAACAAGGTA
ATGATATITCTGAGTTCAGATTAAAAAATGTGGCTATT
AAACTTTTGGAACTTTTGGATGAATATTATGATGAAGA
TAGAACGGGATATAAGGTCAACATTAACGAACTTCTCT
TTAAAAATTATGGAAATATCGAAATGATTACACCGGGT
TTTAGCTTACCAGATTCTATAAACTTACAAGATTATGG
CAAAGGGTTAACGTTTGAAGAATATGCTACAATCGTAA
TTGTTAATGTTACAACTGGTACTTCACAAACAGGATTT

Umstellungen verwirklichen müssen. Der
Arbeitskontext hat sich für die Grundver-
sorger in der Schweiz im letzten Jahrzehnt
eher negativ verändert. Seitens der Bundes-
verwaltung werden die Arbeitsbedingun-
gen in der Arztpraxis verschlechtert, so
zum Beispiel durch den Numerus Clausus
(nicht genügend ausgebildete Ärzte und
folgerichtig Praxisärzte), durch den Ge-
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genentwurf zur Volksinitiative Ja zur Hausarztmedizin (Verwäs-
serung!), Einführung der Managed Care (quasi obligatorisch) und
nicht zuletzt durch die Senkung der Labortarife für die Arztlabors
(deutliche Reduktion des Umsatzes im ersten Einführungsjahr).

Personalisierte Medizin in der Hausarzt-Praxis
In diesem Gesamtkontext kommt noch die individualisierte Medi-
zin hinzu. Eigentlich praktiziert der Arzt, eine personalisierte" Me-
dizin in der Hausarztpraxis seit eh und je. Aber mit der Genomana-
lyse, den Proteomics, den Epigenomics, etc (5) wird in der Praxis
eine weitere Dimension eröffnet. Diese Situation stellt den Grund-
versorger vor neue Herausforderungen. Gleichzeitig wird die Be-
ziehung Arzt-Patient sich weiterhin verändern. Der Patient, über-
nimmt bereits heute eine partnerschaftliche Rolle und bestimmt
mit Fragen zur Diagnose und Therapie mit (Empowernment). Da-
bei werden die Grundversorger mit Google Wissen" konfrontiert.
Die Personalisierte Medizin verstärkt diesen Trend. Was machen
Sie in Zukunft, wenn der Patient, zu Ihnen kommt mit den Ergeb-
nissen ihrer Genomanalyse (6) und erhofft, bei Ihnen eine thera-
peutische Einschätzung über die im Labor vorgenommene Risiko-
abschätzung zu erhalten? Wird der praktizierende Arzt in der Lage
sein, wirksam zu beraten? Wird ihm diese Leistung durch die Kran-
kenversicherer abgegolten werden? (Zurzeit regt sich Widerstand
seitens Kassen). Um diese Herausforderung zu meistern müssen
neue Arbeitsmodelle in der Arztpraxis entwickelt werden. Hier gibt
es für den Hausarzt, die Hausärztin noch viel zu tun.

Es kommen erschwerend die noch nicht gelösten ethischen -
politischen - rechtlichen Fragen (7) -und die Versicherungsaspekte
der Personalisierten Medizin" hinzu.

Ob Illusion oder Vision, der Arzt, die Ärztin in der Praxis tut
gut daran sich mit der Personalisierten Medizin zu beschäftigen,
denn diese wird nachhaltige Veränderungen hinterlassen.

Dr. med. Pedro Koch, Küsnacht
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